
AGENDA

16:30 Uhr Registrierung

17:00 Uhr Begrüßung 
 Staatssekretär Dr. Thomas Grünewald, MIWF

 Best-Practice-Beispiele 
17:15 Uhr Prof. Dr. Thomas Ritz, FH Aachen  
 Kooperation mit der RWTH Aachen:  
 Sauberer energieeffizienter Straßentransport

17:30 Uhr Prof. Dr. Carsten Ullrich, Uni Duisburg-Essen  
 Kooperation mit TH Köln & HS Düsseldorf:  
 Leben im transformierten Sozialstaat

17:45 Uhr Wissenschaftliche Nachwuchsförderung  
 für den Standort NRW 
 Staatssekretär Dr. Thomas Grünewald, MIWF  
 Wulf Noll, MWEIMH 
 Prof. Dr. Gerhard Sagerer, LRK Uni  
 Prof. Dr. Martin Sternberg, LRK FH  
 Karl Schultheis, SPD 
 Dr. Ruth Seidl, GRÜNE 
 Dr. Stefan Berger, CDU

18:30 Uhr Dialoge schaffen Transparenz 
 Eins-zu-eins-Gespräche an Fachtischen  
 mit Snacks & Getränken

20:30 Uhr Quintessenz & Abschlussimpuls 
 Prof. Dr. Martin Sternberg, LRK FH

Moderation:  Tom Hegermann 
 Journalist, Moderator und Trainer

Seit Oktober 2014 gilt in NRW ein neues Hochschulgesetz. Es 
definiert in § 67a (1) das grundsätzliche Vorgehen bei Koope-
rativen Promotionen: „Die Universitäten und Fachhochschulen 
entwickeln in Kooperation Promotionsstudien im Sinne des § 67, 
bei denen die Erbringung der Promotionsleistungen gemeinsam 
betreut wird.“ 

Darüber hinaus ist in § 67a (2) ein „Graduierteninstitut für ange-
wandte Forschung der Fachhochschulen“ verankert worden. Der 
Paragraf unterstreicht deutlich die Zusammenarbeit zwischen 
Universitäten und Fachhochschulen.

Mit der Änderung des Hochschulgesetzes NRW ist ein Prozess 
angestoßen worden, der ein stärkeres Zusammenwirken im 
Sinne des wissenschaftlichen Nachwuchses erforderlich macht.

Die Netzwerkveranstaltung bietet Ihnen die Möglichkeit, ge-
meinsam mit Ihren engagierten und interessierten Kolleginnen 
und Kollegen der NRW-Universitäten und NRW-Fachhochschu-
len Kooperative Promotionen strukturell voranzutreiben. 

Über Impulse und Best-Practice-Beispiele hinaus können Sie 
neue Kontakte knüpfen und bestehende vertiefen sowie mit Ver-
treterinnen und Vertretern aus der Politik ins Gespräch kommen.

Eins-zu-eins-Gespräche an Fachtischen der Bereiche Ingenieur- 
& Naturwissenschaften, Sozial-, Wirtschafts- & Geisteswissen-
schaften sowie Informatik & Kommunikation bieten eine ideale 
Grundlage für neue Kooperationen. Die Gespräche sollen dazu 
beitragen, eine größere Transparenz zu schaffen und sich auf 
eine gemeinsame Qualitätssicherung sowie Regeln und Stan-
dards zu verständigen.

Ihre Teilnahme ist uns wichtig. Unterstützen Sie den wissen-
schaftlichen Nachwuchs beider Hochschultypen und komple-
mentär das Land und den Fortschritt in NRW.

Nachwuchsförderung –
Kooperative Promotionen


